
 

 

 

 

 

 

Gemeindevorstand der 

Gemeinde Groß-Rohrheim 

 - Finanzabteilung -  

Rheinstraße 14 

68649 Groß-Rohrheim 

 

 

 

Spielapparatesteuer-Erklärung 
 

Persönlich Daten des Betreibers der Spielapparate 

 

Name, Vorname ___________________________________________________________ 

 

Straße, Haus-Nr. ___________________________________________________________ 

 

PLZ, Ort: _________________________________________________________________ 

 

Telefon-Nr. bzw. Handy-Nr. __________________________________________________ 

 

 

 

Aufstellung der Spielapparate 

 

Anzahl der Spielapparate: ___________________________________________________ 

 

Aufstellungsort: ___________________________________________________________ 
(z.B. Name der Gaststätte) 

 

Straße, Haus-Nr. __________________________________________________________ 

 

PLZ, Ort: _______68649 Groß-Rohrheim_______________________________________ 

 

 

 

 

 

  

Veranlagungszeitraum ………… 
(bitte ankreuzen) 

 

1. Kalendervierteljahr   ☐ 

2. Kalendervierteljahr   ☐ 

3. Kalendervierteljahr   ☐ 

4. Kalendervierteljahr   ☐ 



Besteuerung nach der Bruttokasse 

Im o.g. Kalendervierteljahr waren von mir/uns im Gebiet der Gemeinde Groß-Rohrheim die 

nachstehend aufgeführten Spielapparate aufgestellt. 

Die Bruttokasse beträgt gemäß den beigefügten Ausdrucken der elektronischen Zählwerke:  

Apparate in 
Spielhallen 

1. M 2. M 3. M Gesamt 
 

Beträge in Euro 

m i t 
Gewinn-

möglichkeit 

1     

x 
20 %, pro 
Gerät und 

Monat 
= 

€ 

2     € 

3     € 

4     € 

5     € 

o h n e 
Gewinn-

möglichkeit 

1     

x 
8 %, 

pro Gerät 
und Monat 

= 

€ 

2     € 

3     € 

 Zwischen- 
summe 1 

€ 

Apparate in 
Gaststätten 

1. M 2. M 3. M Gesamt 
 

Beträge in Euro 

m i t 
Gewinn-

möglichkeit 

1     

x 
20 %, 

 pro Gerät 
und Monat 

= 

€ 

2     € 

3     € 

4     € 

5     € 

o h n e 
Gewinn-

möglichkeit 

1     

x 
8 %, 

pro Gerät 
und Monat 

= 

€ 

2     € 

3     € 

 Zwischen- 
summe 2 

€ 

 
1. M 2. M 3. M Gesamt 

 

Beträge in Euro 

Apparate mit 
Sex-, Gewalt- 

und kriegsver-
herrlichen-den 

Spielen 

1 
    

x 
20 %, 

pro Gerät 
und Monat 

= 

€ 

2     € 

3 
    € 

4 
    € 

 Zwischen- 
summe 3 

€ 

 

Steuerbetrag insgesamt € 



Für die Besteuerung nach der Bruttokasse sind für jeden Apparat Zählwerkausdrucke für den 

Besteuerungszeitraum beizufügen. 

Diese Ausdrucke müssen mindestens Angaben über Geräteart, Gerätetyp, Gerätenummer, 

die fortlaufende Nummer des Zählwerkausdrucks, die Spieleinsätze, die Gewinne und den 

Kasseninhalt enthalten. 

 

 

Versicherung der Richtigkeit 

Ich/wir versichere/n, die Angaben in dieser Steuererklärung – auch die Angaben auf der 

Anlage hinsichtlich der Aufstellorte – wahrheitsgemäß nach bestem Wissen und Gewissen 

gemacht zu haben. 

 

 

__________________, den _____________  __________________________ 

Ort    Datum    Unterschrift 

 

 

Zahlungsmöglichkeiten 

(Bankverbindungen der Gemeindekasse Groß-Rohrheim) 

 

• Rheinhessen Sparkasse  

IBAN: DE73 5535 0010 0000 1384 97  BIC: MALADE51WOR 

 

• VR Bank Ried-Überwald eG 

IBAN: DE36 5096 1206 0001 2024 48  BIC: GENODE51RBU 

 

 

 

 

Hinweise für den Steuerpflichtigen 

1. Die Übersendung dieses Vordrucks gilt als Aufforderung zur Abgabe einer 

Steuererklärung nach § 4 Abs. 1 Nr. 4a Gesetz über kommunale Abgaben (KAG) i.V. 

m. §§ 149 ff. Abgabenordnung (AO). Die Steueranmeldung ist bis zum 15. Tag 

nach Ablauf eines Kalendervierteljahres beim Gemeindevorstand der Gemeinde 

Groß-Rohrheim – Finanzabteilung – einzureichen und die errechnete Steuer an die 

Gemeindekasse zu entrichten. 

2. Bei Nichtabgabe der Erklärung können die Besteuerungsgrundlagen nach § 4 Abs. 1 

Nr. 4b KAG i.V.m. § 162 AO geschätzt und ein Verspätungszuschlag nach § 4 Abs. 1 

Nr. 4a KAG i.V.m. § 152 AO von bis zu 10 % der Steuer festgesetzt werden. Auch bei 

verspäteter Abgabe der Erklärung besteht die Möglichkeit, einen 

Verspätungszuschlag festzusetzen. Bei verspäteter Zahlung entstehen 

Säumniszuschläge (§ 4 Abs. 1 Nr. 5b KAG i.V.m. § 240 AO). 

3. Die Steuer bemisst sich nach der Bruttokasse. Die Bruttokasse ist die elektronisch 

gezählte Kasse zzgl. Röhrenentnahmen abzüglich Röhrenauffüllung, Falschgeld und 

Fehlgeld (§ 3 a der Spielapparatensteuersatzung) 


